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Buchbesprechungen 243
auch diagnostisch wenig Einblick hinsichtlich notwendiger ge¬
zielter therapeutischer Stiategien gibt
Insgesamt sind methodische Fiagen und die Richtung künfti¬
ger Forschungskonzepte im Bereich der Famihendiagnostik
übersichtlich und gut nachvollziehbar daigestellt Besondeis in¬
teressant ist der integrative Ansatz, individuelle, dyadische und
gesamtfamihare Variablen in die fannhendiagnostische Beurtei¬
lung einzubeziehen Tui den an der empirischen Familienfor¬
schung inteiessierten Leser bietet das Buch sehr viel Anregung
Etwas zu kurz kommt die klinische Veranschaulichung, obwohl
der gesamte roischungsansatz darauf angelegt ist, familienthe¬
rapeutische Effektivität mit Hilfe einer differenzierteren Dia¬
gnostik zu veibessern
Maigarete Berger, Hamburg
„Mißerfolg" bei dei Bemühung um sozial-emotionale Integra¬
tion (S 329), ein Befund, dei die Sache sichciheh nicht einfacher
macht, dre Integatronsbemuhungen abei vor „schrecklichen Ver¬
einfachungen" bewahren kann, die letztlich immer zu ] asten dei
betroffenen Kindei mit besondeien lein- und I eistungspioblc-
men gehen müssen Das Ziel einei „integiationsfahigen Schule"
ist nach Meinung der Autoien langfi istig nur zu en eichen, wenn
im gesellschaftlichen Raum das Denken an einseitigen lei-
stungsnoimen iclativiert wnd, dei „Giundvv ldeispiueh" ist dei
zwischen pädagogisch-ethisch fundierter Integiationsidee und
soziookonomisch zementierter Lerstungsideologie, dai an lassen
die Autoren keinen Zweifel
Dietei Groschke, Munster
Haeberlin, U /Birss, G /Moser, U./Klaghoffr, R
(1990) Die Integration von Lernbehinderten. Versuche,
Theorien, Forschungen, Enttäuschungen, Hoffnungen.
Bern: Haupt, 352 Seiten, DM 29-
In den letzten Jahren ist die Frage der Integratron behinderter
Krnder rn die bestehenden Institutionen der Regelerziehung
zum beherrschenden Thema der Heil- und Sondeipadagogik
gewoiden In den nicht selten dogmatisch veifestigten Diskus¬
sionen der Verfechter und der Gegner bzw Skeptrker totalei In¬
tegration ist der alte „Padagogenfehler" am Werk, „daß nicht
zwischen Wunschdenken und Reahtatseifahiung unterschieden
wird", so Hvebfriin im Vorwort zu diesem Buch, das als kriti¬
sche Bestandsaufnahme des internationalen Ergebnisstandes
empirischer Erfolgskontrollen von integrierenden versus sepa¬
rierenden Unterrichtsformen fur „lernbehindert" genannte, d h
schulleistungsschwache Kindei zu lesen ist Die Autoren haben
dann auch die Ergebnisse eines eigenen dreijährigen Foi-
schungsprojekts an Schweizer Regel- und Hilfsschulen doku¬
mentiert Dieser umfängliche Teil mit der Darstellung dei For¬
schungsmethodik, der Diskussion dei Ergebnisse und der dar¬
aus abgeleiteten Uberiegungen und Empfehlungen zeichnet sich
durch Klarheit, methodische Stringenz und Sachlichkeit in der
Urteilsbildung aus Ei kann seinerserts als Beispiel gelungener
Integiation von nuchternei empirisch-analytischer Objektfor¬
schung und sensibler, quahtatsonentierter pädagogischer Eva¬
luation angesehen werden, die eine Brücke baut zwischen wis¬
senschaftliche! Eikenntnis und pädagogischem Handeln Die
einfuhrenden Kapitels des Buches mit einschlagigen Begriffser¬
lauterungen, Darstellung und Bewertung dei internationalen
Forschung in der Lernbehindertenpadagogik zur Auswirkung
verschiedener Schul- und Unterrichtsformen sowie zur theoreti¬
schen Deutung vorliegender Ei fahrungen und Befunde können
allein schon als eine Art Kompendium benutzt werden und un¬
terstreichen seinen Wert
Die empirisch gut abgesicherten Eigebemsse dei Untersu¬
chung von Hvebiriin und seinen Mitarbeitern sind durchaus
ambivalent und untei stutzen pro und conti a Positionen in dei
Integiationsdebatte Schlagwortaitig verdichtet lautet ihi Be¬
fund zu den bisherigen Integiationsmodellen fur schulleistungs¬
schwache Kinder „Eifolg" bei der Leistungsforderung und
Zur Rezension können bei der Redaktion angefordert
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